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	Schulnummer
[bookmark: Text1]     
	Datum
     

	
	E-Mail-Adresse d. Schule
     
Telefon
     

	[bookmark: Kontrollkästchen4]|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	Regionales 
Landesamt für Schule und Bildung 
Braunschweig
Postfach 30 51
38020 Braunschweig

	Regionales 
Landesamt für Schule und Bildung 
Hannover
 
Postfach 11 01 22
30856 Laatzen
	Regionales 
Landesamt für Schule und Bildung 
Lüneburg
Postfach 21 20
21311 Lüneburg
	Regionales 
Landesamt für Schule und Bildung
Osnabrück
Postfach 35 69
49025 Osnabrück



Antrag auf Durchführung eines Sprachfeststellungsverfahrens für die Anerkennung als 1. Pflichtfremdsprache anstelle von Englisch
gemäß Rd.Erl. d. MK vom 01.07.2014 (SVBl. 7/2014, Seite 330ff)

	Name, Vorname Schülerin / Schüler
     
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| weiblich
[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| männlich

	geboren am
     
	Geburtsort, Land
     
	Herkunftssprache
     

	beschult in der 
Bundesrepublik Deutschland seit Jahrgangsstufe
     
	Besuch dieser Schule seit (Datum)

     
	jetzige Schulform und Klasse:

     
	voraussichtlicher Abschluss der Schulform/des Ausbildungsgangs (Datum)
[bookmark: Text4]     

	

	Art der Prüfung
|_| Sprachfeststellungsprüfung
|_| Abschlussprüfung gem. BbS-VO
	Wurde zuvor eine Sprachfeststellungsprüfung abgelegt? 
|_| Nein
|_| Ja, Sprachniveau      

	

	Angestrebter Abschluss der Schülerin/ des Schülers bzw. 
Anspruchsniveau der Prüfung:
	benötigtes 
Sprachniveau

	Hauptschulabschluss nach Klasse 9; bzw. dem Hauptschulabschluss gleichwertiger Abschluss
	A2

	Sekundarabschluss I- Hauptschulabschluss; bzw. dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Abschluss
	A2+

	Sekundarabschluss I- Realschulabschluss; bzw. dem Realschulabschluss gleichwertigen Abschluss
	B1

	Erweiterter Sekundarabschluss I
	B1+

	Anspruchsniveau der Einführungsphase des Sekundarbereichs II/ berufliches Gymnasium in einer fortgeführten Fremdsprache
	B1+

	Fachhochschulreife (nur Abschluss in berufsbildenden Schulen: Fachschule, Fachoberschule, Ergänzungsbildungsgang zum Erwerb der Fachhochschulreife)
	B2




	

	Im Hinblick auf den angestrebten Abschluss der Schülerin bzw. des Schülers wird folgendes Sprachniveau beantragt:
	|_| A2
|_| A2+
|_| B1
	|_| B1+
|_| B2

	Als Lehrkraft mit Lehrbefähigung für eine neue Fremdsprache wirkt an der Prüfung mit:
     

	Begründung für die Notwendigkeit einer Sprachfeststellungsprüfung (warum konnte/kann die zu ersetzende Sprache nicht erlernt werden):
     

	Unterschrift der Schulleitung					Ort, Datum

…………………………………………………………………		…………………………………………………….



Weitere Hinweise finden Sie unter:

www.rlsb.de/themen/schueler/pruefungen/sprachfeststellung
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